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1. Beilage zu No. 35. 5. Jahrgang.

logischen Gelüste zu befriedigen, fehlt. Steine her-

umdrehen ist, wenn es längere Zeit ohne jeden Er-

folg betrieben wird, ein höchst langweiliges und
geisttötendes Geschäft, welches ich zwar mehrere
Male begonnen habe, doch nie lange tortsetzen konnte.

Ich hielt es deshalb für richtiger, mich ganz der

angenehmen Unterhaltung mit den amerikanischen
Herrschatten und der Bewunderung der Naturschön-
heiten zu überlassen.

So erreichten wir gegen 2 Uhr mittags die

Paßhöhe und das aut derselben stehende Hotel Wild-

strubel. Von der Rast hierselbst und der genossenen

Suppe schweigt des Sängers Höflichkeit. Nur die

großartige Aussicht auf die leider durch viele

Wolken etwas verdeckten Bergriesen des Wallis,
die ziemlich alle von hier sichtbar sind, hat mir
ausnehmend gut gefallen, und sie lohnt allein den
mühsamen Aufstieg. (Fortsetzung folgt.)

Briefkasten.
Antwort auf die Anfrage des Herrn A. in W.

Bezüglich Durchbringung der A. c«/«-Raupen nach
überstandener 3 Häutung verweise ich auf die

ausführliche Darlegung im Jahrbuche 1910 der

Entom. Vereinigung „Sphinx" in Wien, Seite 22
bis 28 „Ueber Inzucht von A. ca/a".

Frans Kramlinger, Wien.

I Todesanzeige.
Am 16. November 1911 verstarb zu Perchtoldsdorf

bei Wien im 28. Lebensjahre unser hochgeschätztes Mitglied

Herr Karl Naumann,
Beamter im k. k. Handelsministerium.

In dem so früh Verblichenen verloren die Eltern den
geliebten Sohn, die Schvi'ester den einzigen Bruder und
wir ein treues Nitglied unseres Bundes.

Guben, den 22, November 1911.

Der Vorstand
des Internationalen Entomologen^Bundes.

I

W^ereinstauschstetle
Cölo a. Rhein.

Die Vereinstausohstelle Cöln ist seit

20 Jahren ud unterbrochen für den Verein
tätig und hält sich zum Austausche von
Faltern des palaearkt. Gebietes bestens

empfohlen

.

August Werner, Apotheker,
Cöln, Erftstr. 15.

Coleopteren u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Für nur 4 Mark
liefere ich 200 Käfer in 150 Arten,
Packung frei, Porto extra. Die Käfer sind
richtig bestimmt, die grossen gespiesst, die

kleinen geklebt. Auch weniger verbreitete
Arten darunter. Praktisch als Grundlage für

Anfänger. Betrag einsenden, sonst Nachn.
W. Reinicke, Gernrode (Harz).

Exotiscbe and palaearktische

Coleopteren^
namentl. Cerambyciden,
determiniert und tauscht in bekannter
kulanter Weise

Emil Boss, Berlin N. 58,

Schliemannstr. 25 I.

Fertige Biol. aller Insekten • Ordnungen
mit auch ohne Glaskasten, gl eichzeitig

Mimi kry bei

5 Biol 5 Arten inkl. Glask. 15 Mk.
10 n 10 „ V » 25 Mk.
20 20 45 Mk.
50 50 305 Mk.
100

j,
100 200 Mk.

Porto u. Verpackung 1,50—3.00 Mk. extra.

Auf Wunsch Skizze, dann Rückporto
10 Pf. erbeten.

P. Kucharzick, Präparator,

Görlitz (Schlesien), Löbauerstrasse 17.

Aus Togo !
Petrognatha gigas^

grosser Bockkäfer mit sehr langen
Fühlern, sind das Stück je nach Grösse
mit 2 bis 2.50 Mk. abzugeben. Porto und
Packung besonders. Nachnahme oder
Voreinsdg.

6. CalUeß, Guben, Sand 11.

Ich habe einige

Frassstiickc einer Salweide
worinnen sich mitten im Holz mehrere
braune Puppen befinden. Ich nehme
an, es sind Sesien. Da ich leider diese

Sachen wenig kenne und auch nicht

sammle, so würde ich gerne die Fraß-
stücke geg. exotische Tütenfalter abgeben.

Adolf Friemel, Neu-Salzbrunn 45 a.

Kr. Waidenburg (Schlesien).

Offeriere für WeiiinncMen!
Seltene palaearktische

Coleopteren billigst.
(Einheiten 1 == 10 Pf. netto.)

Gic. asiatiea 7, schrenki 20, burmeisteri

9, Cal. semenowi 35, breviusculum 28,

Proc. scabrosus (Riesen) 15, sommeri 22,

Proer. kindermanni verus 7, Megod. v.

zepcensisS, Lampr. eschericbiSS, Lip. hum-
boldti 18, stzernwalli 25, Cratoc. cicatri-

cosus 35, ballassogloi 26, Trib. reitteri 22,

oireassicus 15, osseticus 16, justinae 20,

demon n. sp. 400, Plect. prometheus 70,

olgae 800, plasoui 60, dalensis 60, Cbrysoc.

V. clairi 70, ursinus 120, Macroth, au-

monti 50, Hystroc. zakharschevskyi 15,

Euieloc. liebmanni 10, Ophioc. striatulus

20, v. progressus 20, aeneolus 30, Semnoc.
transiliensis 60, Haploc. variabilis 40,

Ophic. ballionis 60, Zooc. kuldschensis 40,

katscbenkowiSO, korolowi 40, Uloc. stschu

rowsky 20, Trachyc. v. lucidus 10, rume-
licus 20, Orinoc. v. borni 6, v. miclitzi

15, lepontinus n. sp. Born 30, Lei'stus

glaciahs 20, Diachila fausti 15, Trechus
osmanlis 4, byzanthinus 8, Anophth. mau-
drioiae 45, bryasi 30, cosellii 40, Apt.

ponticus 20, Sipalia bodemeyerorum 22,

Physetops tartaricus 19, Vuida augusti-

coUis 20, HomoeotarsQS chaudoirii 20,

Isereus xambeni 18, Litophilua osculati 15,

Bathyscia vallarsae 25, eskalerae 20,

scharpi 20, Alexia compressa 9, Geotr.

purpureus 4, Phyllogn. hauseri 18, Melo-
tontha asiatiea 10, Hoplia fiorii 10, Jul.

syriaca 25, öphenopt. tamariscicola 10,

Acmaeod. brevipes 10, Jamina sanguiuea

cf 22, !i 40, Metacanth araxioola 10,

Malauh. dama 12, Ptinus merkli 10, Pro-

sodes bodemeyeri 18, Hedeyphanes bode-

meyeri 15, Melöe laaius 25, Lydus atro-

coeruleus 10, Otiorrh. eschei'ichi 14, bos

phoranus 14, Polydr. bythinicus 20, in-

signis 20, Cleonus heros 20, Chromosomus
ruginodis 20, Larinus elegans 7, Parandra
caspica 17, Lept. emmipoda 10, incisi-

pennis 15, Drymochares truquii 70, Pur-
puric. wacbaurui 30, schoenfeldti 50,

Plagion. v. zebia 10, v. pruinosus 10,

Dorcad. plasoui 15, brunneioorne o" 20

5 35, crux (Stammform) 2, v. integro-

fasciatum 12, v. iunulatum 10, v. nive-

opictum 12, Arandae n. sp. 50, Morim.
Orientalis 15, Mallos. v. taurica 40, impe-
ratrix 50, Phyth. bodoani (def.) 30, stygia

30, Aesalus ulanowskü, Potosia v. mülleri 15.

E. V. Bodemeyer, Berlin W.,
Lützowstr. 41.

100 Kfifer aus Brasilien
in Tüten, grosse Arten, und auch Böcke

dabei, nur 5 Mk., per Nachnahme,
Carl Britsche, Taucha, Bez. Leipzig.




